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Verkaufs- und Lieferbedingungen

1. Geltungsbereich
Sämtlichen Verkäufen, Leistungen und Lieferungen der WEST Elektro GbR liegen die nachfolgenden Geschäftsbedingungen zugrunde. Von diesen
Geschäftsbedingungen abweichende Bedingungen des Bestellers haben keine Gültigkeit, auch wenn wir Bestellungen oder Aufträge ausführen, ohne zuvor diesen
Bedingungen ausdrücklich widersprochen zu haben.

2. Zustandekommen des Vertrages
Die angegebenen Preise verstehen sich, sofern nicht anders angegeben, inklusive der jeweils geltenden gesetzlichen Mehrwertsteuer. Mit der Bestellung oder
Auftragserteilung gibt der Kunde/die Kundin ein verbindliches Kaufangebot ab. Ein Vertrag kommt jedoch erst durch Auftragsbestätigung durch die WEST Elektro GbR
zustande.

3. Abnahme, Abnahmeverzug und Annahmeverweigerung
Nimmt der Kunde den Gegenstand nicht fristgemäß ab, ist der Verkäufer berechtigt, ihm eine angemessene Nachfrist zu setzen, nach deren Ablauf anderweitig über
den Gegenstand zu verfügen und den Kunden mit angemessen verlängerter Nachfrist zu beliefern. Unberührt davon bleiben die Rechte des Verkäufers, nach
Nachfristsetzung mit Ablehnungsandrohung (§ 326 BGB) vom Vertrag zurückzutreten oder Schadensersatz wegen Nichterfüllung zu verlangen. Im Rahmen einer
Schadenersatzforderung kann der Verkäufer 20% des vereinbarten Preises ohne Mehrwertsteuer als Entschädigung ohne Nachweis fordern, sofern nicht nachweislich
nur ein wesentlich geringerer Schaden entstanden ist. Die Geltendmachung eines tatsächlich höheren Schadens bleibt vorbehalten. Der Kunde ist gehalten,
Teillieferungen (Vorablieferungen) anzunehmen, soweit dies zumutbar ist. Bei Annahmeverweigerung unserer Lieferung ohne vorherige schriftliche Stornierung des
Auftrages berechnen wir einen Kostenanteil von EUR 20,-.

4. Lieferung und Erfüllungsort
Erfüllungsort für unsere Leistungen ist unser Firmensitz. Die Versandkosten werden in der Auftragsbestätigung gesondert ausgewiesen und beziehen sich auf eine
Auslieferung innerhalb der Bundesrepublik Deutschland. Lieferungen ins Ausland sind nicht möglich. Obwohl wir uns bemühen, schnellstmöglich zu liefern, sind etwaige
Lieferzeitangaben annähernd und unverbindlich. Teillieferungen liegen je nach Liefersituation in unserem eigenen Ermessen, falls nicht ausdrücklich anders vom
Besteller bei der Bestellung vermerkt.

5. Zahlungsbedingungen
Die Zahlungsbedingungen entnehmen Sie bitte unserer Auftragsbestätigung. Zahlungen per Rechnung sind an folgende Bankverbindung zu leisten:

Meurer & Weser GbR - BLZ: 573 918 00 (Westerwaldbank eG) - Kontonummer: 733 68 103.

Bitte geben Sie als Zahlungszweck Ihren Namen an. Bei Zahlung auf Rechnung sind alle Rechnungsbeträge sofort nach Rechnungserteilung in einer Summe zahlbar.
Abweichende Zahlungsziele und/oder Teilzahlungen bei Verkäufen sind nur möglich, wenn sie vorher schriftlich vereinbart wurden. Kommt der Kunde mit seinen
Zahlungsverpflichtungen in Verzug, so hat dieser dem Verkäufer den entstandenen Verzugsschaden, mindestens in Höhe des gesetzlichen Zinses, zu ersetzen.

6. Eigentumsvorbehalt
Die verkauften Gegenstände und Anlagen bleiben Eigentum des Verkäufers bis zur Erfüllung sämtlicher aus diesem Vertrag ihm gegen den Kunden zustehender
Ansprüche. Der Eigentumsvorbehalt bleibt auch bestehen für alle Forderungen, die der Verkäufer gegenüber dem Kunden im Zusammenhang mit dem
Kaufgegenstand, z.B. aufgrund von Reparaturen oder Ersatzteillieferungen sowie sonstiger Leistungen nachträglich erwirbt. Letzteres gilt nicht, wenn die Reparatur
durch den Werkunternehmer unzumutbar verzögert wird oder fehlgeschlagen ist. Bis zur Erfüllung der vorgenannten Ansprüche des Verkäufers dürfen die
Gegenstände nicht weiterveräußert, vermietet, verliehen bzw. verschenkt und auch nicht Dritten in Reparatur gegeben werden. Ebenso sind Sicherungsübereignung
und Verpfändung untersagt. Ist der Kunde Händler (Wiederverkäufer), so ist ihm die Weiterveräußerung im gewöhnlichen Geschäftsgang unter der Voraussetzung
gestattet, dass die Forderungen aus dem Weiterverkauf gegenüber seinen Abnehmern oder dritten einschließlich sämtlicher Nebenrechte in Höhe der Rechnungswerte
des Verkäufers bereits jetzt an den Verkäufer abgetreten werden. Während der Dauer des Eigentumsvorbehaltes ist der Kunde zum Besitz und Gebrauch des
Kaufgegenstandes berechtigt, solange er seinen Verpflichtungen aus dem Eigentumsvorbehalt nachkommt und sich nicht in Zahlungsverzug befindet. Kommt der
Kunde in Zahlungsverzug oder kommt er seinen Verpflichtungen aus dem Eigentumsvorbehalt nicht nach, kann der Verkäufer den Kaufgegenstand vom Käufer
herausverlangen und nach Androhung mit angemessener Frist den Kaufgegenstand unter Verrechnung auf den Kaufpreis durch freihändigen Verkauf bestmöglich
verwerten. Sämtliche Kosten der Rücknahme und der Verwertung des Kaufgegenstandes trägt der Käufer. Bei Zugriffen von Dritten, insbesondere bei Pfändung des
Kaufgegenstandes oder bei Ausübung des Unternehmerpfandrechts einer Werkstatt, hat der Kunde dem Verkäufer sofort schriftlich Mitteilung zu machen und den
Dritten unverzüglich auf den Eigentumsvorbehalt des Verkäufers hinzuweisen. Der Käufer trägt alle Kosten, die zur Aufhebung des Zugriffs und zu einer
Wiederbeschaffung des Kaufgegenstandes aufgewendet werden müssen, soweit sie nicht von Dritten eingezogen werden können. Der Käufer hat die Pflicht, den
Kaufgegenstand während der Dauer des Eigentumsvorbehalts in ordnungsgemäßen Zustand zu halten sowie alle vorgesehenen Wartungsarbeiten und erforderlichen
Instandsetzungen unverzüglich vom Verkäufer ausführen zu lassen. Der Verkäufer verpflichtet sich, die ihm zustehenden Sicherungen insoweit freizugeben, als ihr
Wert die zu sichernden Forderungen, soweit diese noch nicht beglichen sind, um mehr als 10% übersteigt.

7. Reklamation und Versicherung
Jede Ware, die wir versenden, wird als versichertes Postpaket verschickt. Die Beschädigung einer Sendung auf dem Transportweg oder eine unvollständige
Auslieferung ist innerhalb von 24 Stunden unter Beifügung einer schriftlichen Tatbestandsaufnahme beim Transporteur zu reklamieren, da sonst der Anspruch auf
Ersatz erlischt.

8. Haftung, Garantie und Gewährleistung
Die Haftung beschränkt sich auf Schäden, die von uns oder einem unserer Erfüllungsgehilfen grob fahrlässig oder vorsätzlich verursacht wurden. Die
Haftungsbeschränkung betrifft vertragliche wie auch außervertragliche Ansprüche. Wir leisten branchenübliche Herstellergarantie. Wichtig! Bitte senden Sie uns im
Garantiefall eine Rechnungskopie und die Originalgarantiekarte (falls im Liefer-umfang) zurück. Eine Bearbeitung ist sonst nicht möglich. Die Gewährleistungsfrist für
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alle verkauften neuen Gegenstände und Anlagen beträgt 24 Monate ab Auslieferungstag. Offensichtliche Mängel müssen innerhalb 10 Werktagen nach Inbetriebnahme
gerügt werden, ansonsten ist der Verkäufer von der Mängelhaftung befreit. Gewährleistungsarbeiten werden ohne Berechnung von Kosten durchgeführt. Transport-
und Wegekosten werden für tragbare Gegenstände im geschäftsüblichen Einzugsbereich nicht übernommen, wenn sie den Verkaufspreis des Gegenstandes
übersteigen würden. Bei Gewährleistungsansprüchen hat auf Verlangen des Kunden der Verkäufer, sofern der Mangel mit verfügbaren Ersatzteilen nicht innerhalb von
5 Wochen beseitigt werden kann oder der Verkäufer die Nachbesserung ablehnt oder unzumutbar verzögert, kostenlos Ersatz zu liefern. Im Fall des Fehlschlagens der
Ersatzlieferung (Unmöglichkeit oder unzumutbare Verzögerung durch den Verkäufer) kann der Kunde wahlweise Herabsetzung des Entgelts oder Rückgängigmachung
des Vertrages verlangen. Werden Gewährleistungsansprüche geltend gemacht, so müssen diese durch Vorlage der Rechnung oder anderer Kaufbelege glaubhaft
gemacht werden. Von jeglicher Gewährleistung ausgeschlossen sind Fehler, die durch Beschädigung, falschen Anschluss oder falsche Bedienung durch den Kunden
verursacht werden, Schäden durch höhere Gewalt (z.B. Blitzschlag), Mängel durch Verschleiß bei Überbeanspruchung mechanischer oder elektronmechanischer Teile
durch nichtbestimmungsgemäßen Gebrauch oder Mängel durch Verschmutzung sowie Schäden durch außergewöhnliche mechanische, chemische oder atmosphärische
Einflüsse. Darüber hinaus gilt bei Nutzung von Produkten aus dem Bereich Unterhaltungselektronik ein Gewährleistungsausschluss für Fehler, die durch mangelhafte
Antennen bedingt sind, die Beeinträchtigung des Empfangs und Betriebs durch äußere Einflüsse, die nachträgliche Änderung der Empfangsbedingungen, Schäden
durch vom Kunden eingelegte, ungeeignete oder mangelhafte Batterien sowie durch ausgelaufene Batterien. Der Anspruch auf Gewährleistung bei Eingriffen des
Kunden oder Dritter in den Gegen-stand erlischt dann nicht, wenn der Kunde eine entsprechend substantiierte Behauptung des Verkäufers, dass der Eingriff in den
Gegenstand den Mangel herbeigeführt habe, widerlegt. Ausgeschlossen sind alle anderen, weitergehenden Ansprüche des Kunden einschließlich etwaiger
Schadenersatzansprüche wegen Folgeschäden und Schäden aus der Durchführung der Reparatur bzw. Ersatzlieferung, soweit nicht grobe Fahrlässigkeit oder Vorsatz
des Verkäufers vorliegt. Soweit sich daraus eine Beschränkung der Haftung für leichte Fahrlässigkeit bei positiver Vertragsverletzung oder Verschulden bei
Vertragsabschluss zugunsten des Verkäufers ergibt, gilt diese Beschränkung für den Kunden entsprechend. Für gebrauchte Geräte beträgt die Gewährleistungsfrist 12
Monate ab Auslieferungstag. Für Mängelrügen durch Kaufleute gelten die gesetzlichen Bestimmungen.

9. Gerichtsstand
Ist der Besteller Kaufmann, juristische Person des öffentlichen Rechts oder öffentlich rechtliches Sondervermögen oder hat er keinen allgemeinen Gerichtsstand im
Inland, so ist Altenkirchen ausschließlicher Gerichtsstand für alle sich aus dem Vertragsverhältnis ergebenden Streitigkeiten. Dies gilt auch, sofern er seinen Sitz im
Ausland hat.

10. Anwendbares Recht
Für sämtliche Rechtsbeziehungen der Parteien gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland unter Ausschluß des EGBGB und der Gesetze über den internationalen
Kauf beweglicher Sachen.

11. Salvatorische Klausel
Falls Bestimmungen dieser Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) nichtig sind, wird davon die Gültigkeit der anderen Bestimmungen nicht berührt. Anstelle der
nichtigen Bestimmungen soll gelten, was dem gewolltem Zweck in gesetzlichem Sinn am nächsten kommt. Hinweis gemäß § 33 BDSG: Die uns übermittelten
personenbezogenen Daten werden gespeichert.


